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Schwestern vom Heiligen Kreuz

Die Schwestern vom Heiligen Kreuz, auch Menzinger Schwestern

genannt, wurden 1844 von Theodosius Florentini OFMCap in Menzingen

in der Schweiz gegründet. Sie sind eine Kongregation päpstlichen

Rechtes, die sich der Regel des III. Ordens des heiligen Franz von Assisi

verpflichtet hat. Ihre Aufgaben sind die Erziehung und der Unterricht

der weiblichen Jugend, die Seelsorge und die Mission. 1918 wurden die

Satzungen an den Codex Iuris Canonici von 1917 angepasst, diese im

April 1923 vom Heiligen Stuhl approbiert. Sie waren bis 1963 gültig.

1934 bestand die Kongregation aus 4 Provinzen und 3 Vikariaten

und unterrichtete in insgesamt 28 Instituten und 931 Schulen etwa

54.000 Kinder und Jugendliche. Die Niederlassung in Menzingen ist das

Generalmutterhaus und die Leitung der Provinz Schweiz, die 1934 299

Niederlassungen und 1.660 Professschwestern umfasste.

Ab 1919 verbrachte Pacelli regelmäßig seine Ferien im Institut Stella

Maris in Rorschach und besuchte dabei auch Menzingen. Seine

Haushälterin Pascalina Lehnert kam aus dem Provinzhaus der

Menzinger Schwestern in Altötting. 1930 wurde Pacelli Kardinalprotektor

des Instituts, blieb es auch als Papst Pius XII. und regte später eine

Revision der Satzungen an. Die 1963 approbierte revidierte Satzung

wurde u. a. um Zitate von ihm angereichert.
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